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Liebe Raa-Besenbekerinnen und 
Raa-Besenbeker,

Das Jahr 2013 neigt sich dem Ende 
und vom Winter noch keine Spur.

Mitte Juli hat die Fa. Hachmann be-
gonnen unsere Kanalbrücke 
zu sanieren. Bei diesen Ar-
beiten wurde eine Vollsper-
rung der Dorfstraße erfor-
derlich und der Verkehr 
konnte Ende Juli wieder 
fließen. Die Vollsperrung 
klappte reibungslos.

Die drei Bekanntma-
chungskästen in un-
serem Dorf sind er-
neuert worden. Der 
Standort des Kastens 
am Kirchensteig ist verlegt wor-
den und zwar zur Bushaltestelle Kir-
chensteig geschützt unterm Dach.

Die Alte Schule ist neu vermietet. 
Dort wohnt jetzt die Familie Güli-
cher, die sich in dieser Ausgabe 
noch vorstellt.

Des weiteren haben wir beschlos-
sen im Frühjahr drei neue Bänke 
aufzustellen.. Eine Bank bekommt 
ihren Platz am Denkmal, eine zwei-
te an der Kanalbrücke und die drit-
te erhält ihren Platz vorn am Verlo-
bungsweg Höhe Dorfstraße 39.

Im Herbst d.J. haben wir bei Familie 

Dölling in der Dorfstraße 25 in der 
Halle eine Fläche von ca. 70 m² an-
mieten können. Hier sollen in ers-
ter Linie Streusalz, Straßenschilder 

und Gemeindezubehör gelagert 
werden.

Von Claus Christi-
an Thormählen wur-
de uns eine Kutsche 
geschenkt. Diese 
muss allerdings noch 

grundüberholt werden, 
soll dann aber schon 
im nächsten Jahr beim 
Kinderfest zum Einsatz 
kommen.

Am sogenannten Luisen-
weg, das ist die Verbindung zwi-
schen Dorfstraße 38 und der B 431, 
ist auf einer Seite das Bankett ver-
breitert worden, so dass ein Gegen-
verkehr weniger Probleme bereitet. 

Die Fa. Ernst  Karl hat die Banket-
ten im ganzen Dorf mit einer Spe-
zialmaschine mit Fräsgut zur Stra-
ßenkante angefüllt.

Ein Teilstück von den der Kurve Os-
senbrüggen bis zur Kurve Frahm 
wird im nächsten Jahr neu asphal-
tiert. Auch hier werden die Ban-
ketten neu hergerichtet wie in der 
Dorfstraße.
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Gespräche über eine Geschwin-
digkeitsbegrenzung der Siethwen-
der Chaussee (Neubaugebiet) und 
eine Reduzierung des Schwerlast-
verkehrs Kirchensteig finden dem-
nächst statt. Ich hoffe, dass ich in 
den nächsten Raa-Besenbeker 
Informationen Positives berichten 
kann.

Im Herbst sind fast alle Gemein-
devertreter mit einem i-Pad aus-
gestattet worden. Ziel ist die fast 
vollständige Reduzierung des Pa-
pierverkehrs - lediglich Einladun-
gen zu Sitzungen erfolgen noch 
schriftlich. Das Amt Elmshorn-Land 
möchte damit Kosten einsparen.

Ich möchte mich bei allen, die sich 
auch in diesem Jahr wieder für un-
sere Gemeinde eingesetzt haben 
- insbesondere bei Heinz Quasch-
nowitz, der seit vielen Jahren un-
aufgefordert den Wanderweg (Ver-
lobungsweg) in Ordnung hält und 
bei Uwe Lüders-Bahlmann, der 
das Denkmal und die Verkehrsinsel 
Kirchensteig pflegt - ganz herzlich 
bedanken. Auch bedanken möchte 
ich mich bei den Bürgern aus dem 
Neubaugebiet „Achtern Knick“, die 
die Verkehrsinsel pflegen und den 
Spielplatz sauber halten.

Tief getroffen hat uns alle der plötz-
liche Tod von Claus-Hermann Döl-
ling, der  jahrelang liebevoll  den 
Platz um das Feuerwehrgerätehaus 
gepflegt und  gemäht hat.

Zum Abschluss wünsche ich euch 
und Ihnen schöne Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2014. 
Möge alles so in Erfüllung gehen, 
wie jeder sich es wünscht.

Ihr / euer

Norman Sternberg 
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Neu  an  der  Alten  Schule

Wir wohnen hier zu fünft.
Zu unserer großen Freude dürfen wir seit 
Oktober in der Alten Schule in Raa-Besen-
bek wohnen.
Wir — das sind die Eltern Norbert und 
Christa sowie die Kinder Anna-Katharina, 
Rebecca und Nanke Elisabeth. Mit un-
serem Umzug sind wir ein wenig näher 
in Richtung Elmshorn gerückt, wo unsere 
drei Töchter schon seit Jahren zur Schule 
gehen.  Wir haben alle Freude am Kreativ-
sein. Gerne töpfern wir von Zeit zu Zeit 
zusammen. Christa bietet auch diesbe-
züglich eine AG an der Hafenschule an. 
Unsere Große nimmt mit Begeisterung an 
einer Theater-AG teil, während die Mittle-
re seit Beginn des Schuljahres Cello lernt. 
Die Kleine lässt sich gerne vom Nintendo-
spielen begeistern, hat aber auch ebenso 
Freude am Einrad- oder Inlinerfahren. 
Wenn die Zeit es erlaubt, beschäftige ich 
mich gerne zwischendurch mal mit dem 
Buchbinden.
Meine Hauptbeschäftigung 
übe ich als  Diakon und 
Palliativ-Krankenpfleger 
aus. Bei der Pflegediako-
nie begleite ich sterbens-
kranke Menschen häufig 
bis zu ihrem Ende in der 
vertrauten häuslichen 
Umgebung. Als Syno-
daler habe ich zweimal 
im Jahr Teil an der Len-
kung der Geschicke un-
seres Kirchenkreises. 
Während der Sommer-
monate lenke ich hin-
gegen zusammen mit 
9 weiteren Fährleuten 
die Fähre Kronsnest 

über die Krückau.
Mit Bezug der ,Lehrerwohnung‘ in der ,Al-
ten Schule‘ hinzugekommen ist die Tätig-
keit als Hausmeister. Erstmals besitze ich 
hiermit die Hoheit, zu besonderen Anlässen 
an unserer ehrwürdigen Schule die Fahnen 
hissen zu dürfen. Eine besondere Ehre!
Aber auch Maulwürfe vertreiben, Rasen 
mähen und die Dorf-Chronik verkaufen ge-
hören zu meinen neuen Aufgaben.
Gerne gebe ich meine Kontaktdaten be-
kannt: Zu Hause bin ich unter der folgen-
den Festnetznummer zu erreichen: 04121-
26 28 774.
Ich nehme aber auch gerne Anrufe unter 
meiner Handy-Nummer entgegen: 0160-30 
411 53.
Meine Familie und ich freuen uns auf ein le-
bendiges Miteinander. Mit froher Erwartung 
sehen wir auch schon dem Kinderfest 2014 
entgegen.

Ihr und Euer Norbert Gülicher
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Bei herbstlichen Temperaturen fand in 
der vorweihnachtlich geschmückten 
Gaststätte „Fährhaus Spiekerhörn“ am 
3. Advent die traditionelle Senioren-
Weihnachtsfeier statt.

        Seniorenweihnachtsfeier 2013

Der neue Bürgermeister Norman 
Sternberg sowie die Mitglieder des 
Sozialausschusses begrüßten die Teil-
nehmer.
30 Raa-Besenbeker folgten der Einla-
dung. Neben Kaffee und Kuchen erwar-
tete sie ein vielfältiges und abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm.
Harald Lill stimmte die Seniorinnen und 
Senioren mit weihnachtlichen Liedern in 
den Adventsnachmittag ein. Durch sein 
Akkordeon wurden alle zum Mitsingen 
aufgefordert und so waren schon bald 
viele altbekannte Weihnachtslieder zu 
hören. Nach der Stärkung mit Kaffee 
u n d Kuchen hatte Pastor Wahnung 

das Wort. Er erzählte die Ge-
schichte der drei Bäume. 
Diese machte deutlich, dass 
sich viele unserer Wünsche 
erfüllen, wenn auch in an-
derer Weise, wie wir uns 
dies eigentlich vorgestellt 
hatten. 
Im Anschluss daran erleb-
ten die An-
wesenden 
eine kleine 
Zeitreise. 

Thomas Boldt-Mehl, Anneliese Berg

 Ehepaar Courvoisier

 B. Wohlert, A. Bai 
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Walter Rönnfeld vom Elmshorner Hei-
matverein „Tru un fast“ las plattdeut-
sche Geschichten und Gedichte vor. 
Die Seniorinnen und Senioren hörten 
unter anderem die Geschichte über das 
Leben einer Weihnachtsgans.
Auch Pastorin Zwierlein richtete 
einige Worte an die Teilnehmer 
und wünschte allen Anwesen-
den zum Abschluss ein frohes 
und besinnliches Weihnachts-
fest.
Klönen und der Austausch von 
Neuigkeiten kam an diesem 
Nachmittag natürlich nicht zu 
kurz. Abgerundet wurde der 
Nachmittag durch erneu-
tes Singen altbekannter Weih-
nachtslieder. Zum Abschluss waren 

sich die 
Seniorin-
nen und 
Senioren 
und die 
Mitglieder 
des Sozialausschusses dann einig: 
„Die alljährliche Weihnachtsfeier ist ein 
fester Bestandteil der Adventszeit und 
stimmt auf wunderbare Weise auf das 
Weihnachtsfest ein.“

Sören Magens 

 Ehepaar Henke
  H.  Lill

 Inge Behn, Hermann Früchtnicht
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... Verschiedenes
  Geschenkidee  

Die restlichen Exemplare unseres ►► Dorfbuches gibt es weiterhin zum Sonderpreis 
von nur  € 10,-  bei  Norbert Gülicher,  Alte Schule (Tel.: 0160 - 3 04 11 53  
oder 26 28 774). 

Ebenfalls gibt es dort auch die Broschüre von Theodor Musfeldt „Raa-Besenbek ►►
Besiedlung, Bedeichung, Entwässerung“ zum Preis von   € 5,-

Für € 2,50 gibt es dann noch das Heft “Uns Dörp Raa-Besenbek - Wat dor so pas-►►
seert ist”. Eine Sammlung von 28 plattdeutschen Geschichten.

 Tannenbaumabfuhr
Auch im neuen Jahr werden in unserer Gemeinde die ausgedienten Weihnachtsbäume 
von Mitgliedern der CDU eingesammelt und einer umweltfreundlichen Entsorgung zuge-
führt. Wer seinen Baum abgeben möchte, lege diesen bitte am

Samstag, den 11. Januar 2014
     bis 9.30 Uhr

sichtbar am Straßenrand ab.

  Grünkohlessen
Unser alljährliches Grünkohlessen für alle Bürgerinnen und Bürger unseres Dorfes und 
ihrer Gäste ist für

Freitag, den 14. Februar 2014
im Spiekerhörner Fährhaus um 20.00 Uhr geplant.
Wir freuen uns, Sie zu einem gemütlichen, geselligen Klönschnack und ein paar vergnüg-
ten Stunden empfangen zu können.
Anmeldungen bitte bis spätestens Sonntag, den 9. Februar 2014  
ausschließlich bei Hermann Eyler (( 21 555) oder Sören Magens (( 26 88 54). 

  „Schreddern“
ab Samstag, den 01. März 2014

Die Lagerstelle auf den Banketten muss mit dem Großschredder erreichbar sein, das 
Schnittgut* muss von oben mit einem Greifer aufzunehmen sein und muss bis zum 
28.02.2014 an der Straße liegen!

*keine Gartenabfälle, die auf den Kompost gehören!

  Dorfputz  
am Samstag, 29. März 2014

Treffpunkt für "Jung und Alt" um 9.30 Uhr am Denkmal. Anschließend gibt es einen kleinen 
Imbiss im Fährhaus Spiekerhörn.
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  Kinder- und Dorffest 2014  
Auch in 2014 wird das Kinderfest, wie in den vergangenen Jahren, an einem Samstag 
laufen (21.06.2014, 14.00 Uhr Umzug zur Alten Schule). 
Ebenfalls am 21.06. findet auf dem Hof Ossenbrüggen das Grillen mit Tanz ab 20.00 
Uhr statt. Die alle zwei Jahre stattfindende Veranstaltung wird von der Feuerwehr Raa-
Besenbek ausgerichtet.
Am Freitag, den 20. Juni gibt es wieder die Möglichkeit zum Fußballspiel ab 18.30 Uhr auf 
dem Neuendorfer Sportplatz.

Weitere Informationen erfolgen per Infoblatt im Mai.

  Seniorenausfahrt  
Die Seniorenausfahrt ist wieder geplant für Juni 2014. 
Genauere Angaben werden rechtzeitig bekannt gegeben.

  Seniorenweihnachtsfeier  
Die Adventsfeier der Gemeinde findet im neuen Jahr statt am

Sonntag, den 14.12.2014 (3. Advent) 
um 14.30 Uhr im Fährhaus Spiekerhörn. 

Weitere Infos / Aktualisierungen unter   www.raa-besenbek.de

 Osterboßeln
Bei entspannter Atmosphäre mit den Nachbarn schnacken und dabei noch ein paar Ku-
geln stoßen. Die diesjährige Route steht zwar noch nicht fest, Treff und Startpunkt ist der 
Parkplatz der Fa. Affeldt am 

Samstag, 12. April 2014 um 10.00 Uhr. 
Ziel soll wieder das Fährhaus sein, wo wir beim gemeinsamen Mittagessen die Sieger 
küren wollen. Die Getränke und Kleinigkeiten für Unterwegs sind im Startgeld von 3 € 
enthalten. 
Eine Anmeldung bei Sören Magens (( 26 88 54) würde unsere Planung deutlich erleich-
tern!

 Tischtennis
Jeder mit Interesse an diesem bei uns lustigen Hobbysport ist 
herzlich eingeladen mitzumachen.

Für Nachfragen und Anregungen stehen zur Verfügung:
Mirko Hilse, Achtern Knick 10, E-Mail: mirko.hilse@freenet.de
Roland Eismann, Siethwender Chaussee 1, Tel. 04121-20458, E-Mail: 
r_eismann@yahoo.de
Markus Bruns, Kirchensteig 8, Handy: 0172-8882611, E-Mail: m_a_bruhns@yahoo.de
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Kirchengemeinde  ‘Zum Guten Hirten’

Pastor Wahnung lädt auch 2014 
wieder Jung und Alt zum Gottes-
dienst in die

 Alte Schule
ein.
Vier Mal im Jahr eine Stunde Be-
sinnung, interessante Gäste und 
am Ende ein Schnittchenbüffet.
Folgende Termine sind fürs nächs-
te Jahr vorgesehen:

21. April  (Ostermontag) ►►
10.00 Uhr

9. Juni   (Pfingstmontag) ►►
10.00 Uhr Open Air vor der 
Alten Schule 

5. Oktober (Erntedank) ►►
19.00 Uhr

21. Dezember (4. Advent) ►►
19.00 Uhr

Der Finanzausschuss informiert:

Im Oktober hat der Finanzausschuss über den Haushaltsplan  für das Jahr 
2014 beraten und der Gemeinderat hat diesem Vorschlag auf der letzten Sit-
zung im Dezember zugestimmt.

Bei dem Haushaltsplan geht es um die Finanzen der Gemeinde. Jedes Jahr 
plant man im Ergebnisplan die Aufwendungen und Erträge des Folgejahres.  
Ziel der Gemeinde sollte es  immer sein, einen positiven, also einen Gewinn, 
oder zumindest einen ausgeglichenen Ergebnisplan zu erreichen. Jedes nega-
tive Ergebnis schmälert das Eigenkapital der Gemeinde.
  
Der Haushaltsplan für 2014 sieht Einnahmen in Höhe von ca. 554.000€, 
überwiegend aus Steuereinnahmen, vor. Dem stehen Ausgaben in Höhe von 
740.600€ gegenüber. Das ergibt einen Fehlbetrag in Höhe von 186.600€.

Es gibt Aufwendungen, worauf die Gemeinde keinen Einfluss hat, wie z.B. die 
Kreis- , Amts- und Gewerbesteuerumlagen, Schul- und KiTa-Kosten. Die ande-
ren Aufwendungen hat der Finanzausschuss ausführlich geprüft und evtl. Kür-
zungen oder auch Verschiebungen auf Folgejahre vorgenommen.  Die größten 
Aufwendungen sind die Umlagen mit 335.000€, Schulkosten 100.000€, KiTa-
Kosten 90.000€ und Straßensanierungen mit ca. 100.000€. 
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Der Kauf von 5 Krippenplätzen und der Digitalfunkgeräte für die Freiwillige Feu-
erwehr werden im Finanzplan abgebildet, da es sich hierbei um Anschaffungen 
handelt, die das Vermögen der Gemeinde erhöhen, aber auch gleichzeitig durch 
die Zahlung in gleicher Höhe mindern. 

Um auch weiterhin zum Wohl der Gemeinde investieren und sanieren zu können, 
aber auch die laufenden Kosten wie die Umlagen und Schulkosten finanzieren 
zu können, ist es erforderlich, bei Bedarf die Steuern, die nun mal die größte Ein-
nahmequelle der Gemeinde sind, zu erhöhen. In nächster Zukunft wird auch eine 
aufwändige Sanierung oder evtl. ein Neubau des Feuerwehrgerätehauses auf die 
Gemeinde zukommen, nachdem im Herbst eine Begehung mit der Feuerwehrun-
fallkasse statt gefunden hat. 

Nach ausführlicher Beratung wurde beschlossen, die Grundsteuern A und B von 
290% auf 300%  und die Gewerbesteuer von 310% auf 330% anzuheben. 

Dörte Eyler, Finanzausschussvorsitzende
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